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Sommer und Sonne 36° See und Strand 

 

Bei Rekord verdächtigen Temperaturen fand am 27. Juni 2019 bim schönen Ambi-

ente des Restaurants „Strandleben“ das jährliche „Sommerfest“ des Seniorenbundes 

statt. 

Mitgefeiert (mitgeschwitzt) haben auch Landesobfrau Mag. Elisabeth Scheucher-

Pichler, Bürgermeisterin Mag. Silvia Häusl-Benz, Horst Pollak Obmann der Sing-

gemeinschaft, Josef Wienerroither Obmann des Pfarrgemeinderates und die Ehren-

mitglieder Theresia Fuchs und Alfred Walter. 

Nach der Begrüßung durch Obfrau Heidi Wienerroither mit den monatlichen Infor-

mationen begann der kulinarische Teil. 

Ein Grillteller vom Feinsten, mit den dazu passenden Saucen und Salaten, sowie das 

reichhaltige Kuchenbuffet waren einfach „Spitze“. 

Für beste Stimmung sorgte ein Harmonikaspieler. 

Festlich verlief die Ehrung der anwesenden Junigeborenen mit einem Ständchen und 

Überreichung eines Rosengesteckes durch die Obfrau. 

Gratulationen ergingen an folgende Mitglieder: 

Marianne Werdenigg, Emmi Grossl, Margareta Kleinberger, Ingrid Stefula, Leo Ko-

scher, Maria Daniel und Ilse Hofer. 

Aufrichtigen Dank allen Sponsoren, Geschäfte und Betrieben für die vielen, teil-

weise wertvollen Sachspenden und Gutscheinen, sowie allen Mitgliedern , die durch 

ihre Teilnahme wesentlich für den Erfolg der Veranstaltung beitrugen. 

Spannung herrschte  bei der Ausgabe der gewonnenen Lose und nach einigen 

Tauschgeschäften waren alle zufrieden.  

Den Hauptpreis zog unser Kassenprüfer Karl Janesch. 

Abschließend ein „Dankeschön“ der Familie Günther Wienerroither jun. und Obfrau 

Heidi Wienerroither mit ihren Stellvertreterinnen für die Organisation und Durch-

führung dieser schönen Sommerfestes. 

Die Obfrau und der Vorstand wünschen allen Mitgliedern einen erholsamen Som-

mer und ein gesundes Wiedersehen im Herbst. 

 

Hans Prüller 

 

 

 

 


